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Informationen, Entertainment, Services – das ist die FUNKE MEDIENGRUPPE. Der Fokus liegt auf drei Geschäftsfeldern: Regionalmedien, Frauen- und 
Programmzeitschriften sowie Digitales. Mehr als 1.500 Journalisten und rund 4.500 Medienmacher arbeiten bei FUNKE. In Deutschland gibt das 
Unternehmen Tageszeitungen in Berlin, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Thüringen heraus, darunter Berliner Morgenpost, 
Braunschweiger Zeitung, Hamburger Abendblatt, Westdeutsche Allgemeine Zeitung und Thüringer Allgemeine. Im Magazinbereich gehört FUNKE zu 
den größten Anbietern. Zum Portfolio zählen Titel wie Hörzu, Gong, TV Digital, BILD der FRAU, Frau im Spiegel, die aktuelle, myself und DONNA. 
Hinzu kommen zahlreiche Rätsel- und Spezialzeitschriften sowie Lebensart-Magazine. Im Digital-Bereich baut FUNKE ein Netzwerk an spezialisierten 
Jobportalen wie ABSOLVENTA und joblocal auf, im Publishing und Social-Media-Sektor ist FUNKE mit einer Mehrheitsbeteiligung an MEDIA 
PARTISANS ein großer Anbieter im deutschen Markt. An allen ihren Tageszeitungsstandorten gibt die FUNKE-Gruppe die jeweils führenden 
Anzeigenblätter heraus. In NRW hält FUNKE Mehrheitsbeteiligungen an lokalen Radiosendern. Darüber hinaus ist das Unternehmen auch auf dem 
österreichischen Zeitungsmarkt engagiert (Kronen Zeitung, Kurier). Mit der GOLDENEN KAMERA und der GOLDENEN BILD der FRAU werden zwei 
hochkarätige Events von FUNKE veranstaltet. 

 

 

Thüringer Allgemeine erscheint heute im Geiste der Bauhaus-Kunstschule 

FUNKE-Zeitung würdigt 100. Geburtstag mit einzigartiger Sonderausgabe 

ERFURT / ESSEN, 05.04.2019. Die Thüringer Allgemeine (TA) überrascht ihre Leserinnen und Leser am 
heutigen Freitag mit einer ganz besonderen Ausgabe: Die größte Zeitung in Thüringen hat ihr gesamtes 
erstes Buch im weltbekannten Bauhaus-Stil gestaltet und würdigt damit den 100. Geburtstag der 1919 von 
Walter Gropius gegründeten Kunstschule.  

Auf den Seiten vier und fünf erwartet die Leser eine Panoramaseite zum neuen Bauhaus-Museum in 
Weimar, das nach dreijähriger Bauzeit ab heute besichtigt werden kann. Auf den übrigen Seiten ist wie 
gewohnt die aktuelle Berichterstattung aus Thüringen, Deutschland und der Welt zu finden – nur etwas 
anders verpackt. 

Das Staatliche Bauhaus wurde 1919 von Walter Gropius in Weimar gegründet und führte erstmals Kunst und 
Handwerk zusammen. Die Kunstschule, die bis 1933 bestand, gilt bis heute als Heimat und Quelle der 
Avantgarde der Klassischen Moderne in den Bereichen Kunst, Design und Architektur. 

„Auch das Erstellen einer Tageszeitung, was wir als Blattmachen bezeichnen, ist Handwerk und Kunst 
zugleich. Meist ausgerichtet an einem engen Raster und standardisiert. Heute haben wir dieses Raster auf 
den ersten acht Seiten aufgebrochen und mit Formen, Farben und Schriften gespielt“, sagt TA-
Chefredakteur Jan Hollitzer. „Danke an die Redaktion und Art-Director Hans-Jürgen Polster, die mit 
enormem Aufwand und viel Hingabe bewiesen haben, wie modern mit Papier gearbeitet werden kann. So 
etwas kann nur Zeitung.“ 
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